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KURZ NOTIERT 
Biologiezentrum der Oberösterreichischen Landes Kultur GmbH 
Adresse: Johann-Wilhelm-Klein-Straße 73, 4040 Linz-Dornach: 
ACHTUNG: Das Biologiezentrum ist nur während der Veranstaltungen geöffnet, 
es gibt keinen Ausstellungsbetrieb. Gegen Voranmeldung ist ein Besuch jederzeit 
möglich.  
Besuchen sie uns auch im Internet: www.biologiezentrum.at 
 
 
Besuchen Sie die Vogel Ausstellung im Linzer Schlossmuseum 
„Es fliegt, es fliegt ... – Oberösterreichs Vogelwelt im Wandel“ 
von 8. April bis 2. Oktober 2022 

Vögel faszinieren: Seien es ihr Gesang, ihre akrobatischen Flugkünste oder ihre Leis-
tungen als Zugvögel. Das Zusammenleben von Mensch und Vogel gestaltet sich aber 
nicht immer einfach. Mit der Ausstellung im Schlossmuseum Linz lenken wir die 
Aufmerksamkeit auf die Lage unserer Vogelwelt und die Biodiversität als Teil des 
reichhaltigen Naturerbes unseres Landes. Zahlreiche originalgetreue Präparate geben 
Einblicke in die heimische Vogelwelt, seien es die häufigsten, die verschwundenen 
oder die neu angekommenen Arten – eine Erlebnis hautnah! Von der Mönchsgrasmü-
cke über die Uferschnepfe bis zum Rotmilan spannt sich dieser Bogen. Und was haben 
Klimawandel, Landwirtschaft und Beton mit ihnen zu tun? Hier finden Sie Antworten. 
Um die aktuelle Situation unserer Vogelwelt zu erfassen, hat die Ornithologische Ar-
beitsgemeinschaft am OÖ Landesmuseum in den Jahren 2013-2018 (zuletzt 1997-
2001) mit Hilfe von 1692 Freiwilligen landesweit die Bestände und die Verbreitung 
aller Brutvogelarten erhoben. Der Vergleich mit früheren Untersuchungen erlaubt eine 
fundierte Beschreibung der Entwicklung in den letzten Jahrzehnten, die im „Atlas der 
Brutvögel Oberösterreichs“ dargestellt wird. Die so gewonnenen Erkenntnisse bilden 
die Grundlage für Maßnahmen und weisen den Weg zu ihrem Schutz. 
Vor Ort kann der aktuelle „Atlas der Brutvögel Oberösterreichs 2013-2018“ zum Preis 
von 49 € erworben werden, oder unter katalogbestellung@ooelkg.at. 
 
Anmeldung zur Eröffnung am 07.04.2022 um 19:00 Uhr mit dem Kennwort „Vögel“ 
bis 05.04.2022 unter: anmeldung@ooelkg.at  
 
 
Die Vogel Ausstellung schließt direkt an die Dauerausstellung „Natur 
Oberösterreich“ im Linzer Schlossmuseum an!  
dazu ist das Buch „Natur Oberösterreich – Landschaft. Pflanzen. Tiere“ (ISBN 978-3-
85474-212-8) erschienen und kann um 25 € im Schlossmuseum erworben werden,  
oder unter katalogbestellung@ooelkg.at  
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BUCHBESPRECHUNG 

Der Rotmilan – Ein Greifvogel im Aufwind 
 
gebundene Ausgabe, mit 94 Farbfotos und 20 Grafiken, 232 Seiten 
Bezugspreis für Österreich € 43,20 
Bestellung auf www.hauptverlag.com 
 
Wer sich für Greifvögel begeistert oder gar zu dieser Artengilde arbeitet, kommt 
an der ausgesprochen attraktiv gestalteten und fachlich fundierten Neuerschei-
nung nicht vorbei. Die Schweizer Autoren Adrian Aebischer und Patrick Scher-
ler beschäftigen sich beruflich seit langem mit dem Rotmilan, der in den letzten 
Jahren auch in Oberösterreich aufgrund zahlreicher Fälle illegaler Verfolgung 
stark in den Blickpunkt der Fachwelt und zum Teil der breiteren Öffentlichkeit 
geraten ist.  
Die Autoren haben europaweit eine Fülle von neuesten Erkenntnissen über die-
sen eleganten Greifvogel zusammengetragen und das in einer auch für Laien 
bestens geeigneten Sprache, garniert mit tollen Fotos des Vogels, seinen Lebens-
räumen und seiner Lebensweise. Bestandsentwicklungen und Verbreitung des 
Rotmilans in allen Ländern finden sich darin ebenso, wie detaillierte Informati-
onen zu Habitatansprüchen, Brutbiologie, Nahrungsbasis, Lebenserwartung etc. 
Auf die Zugphänomene, die Überwinterung sowie gemeinschaftliche Schlafplät-
ze wird eingegangen und z. B. sehr genau auf die schwierigen ersten Lehrjahre 
junger Rotmilane.  
Neues Wissen dazu liefern u. a. über 400, durch die Schweizerische Vogelwarte 
Sempach mit GPS-Datenloggern ausgestatteten Rotmilane, die vereinzelt auch 
Oberösterreich erreichten. So konnte erstmals für Österreich das Brüten eines 
Schweizer Weibchens 2019 bei Mattighofen nachgewiesen werden. Individuelle 
Lebensgeschichten einzelner Rotmilane sind so verfolgbar und tragen dazu bei, 
ökologische Mechanismen umfangreich zu erforschen und besser zu verstehen.  
Die Kapitel über europaweite, je nach Region sehr unterschiedliche Gefähr-
dungsfaktoren und Schutzmaßnahmen runden dieses gelungene Werk ab. Das 
Buch ist auch Neueinsteigern in dieses Thema zu empfehlen, einerseits weil al-
lein die 94 sehr eindrücklichen Farbfotos Begeisterung für den Rotmilan we-
cken, andererseits weil Basiswissen, wie Kennzeichen der Art, Unterschiede von 
Alt- und Jungvögel oder die Abläufe der Gefiedermauser ausgezeichnet aufbe-
reitet präsentiert sind.  

Hans Uhl 
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Frühjahrszug im Zentralraum  
Samstag, 7.05.2022, 8:30-11:30 Uhr
Das Gebiet rund um den Flughafen Linz/Hörsching und die WIBAU-
Schotterteiche bei Marchtrenk ist einer der ornithologischen Hotspots im ober-
österreichischen Zentralraum. Zu erwartende Brutvogelarten sind unter anderem
Großer Brachvogel, Kiebitz, Rebhuhn, Neuntöter und Dorngrasmücke. Anfang 
Mai lässt sich hier fallweise die eine oder andere seltene, durchziehende Vogel-
art beobachten.  
Leitung: Jakob VRATNY; Anmeldung: jakob.vratny@gmx.at 

Limikolen für Fortgeschrittene 
So, 15.05.2022, 8 - 12 Uhr 
Anfang Mai ist am Unteren Inn die beste Zeit, um rastende Watvögel zu be-
obachten. Es kann auf den Schlickflächen und Anlandungen mit über 10 Limi-
kolen-Arten gerechnet werden. Während der Exkursion werden wir genauer auf 
die Bestimmung oft schwierig unterscheidbarer Arten eingehen. Artenpaare wie
Bruch- und Waldwasserläufer, Temminck- und Zwergstrandläufer oder Fluss- 
und Sandregenpfeifer stehen im Fokus. Die oft große Distanz zu den Vögeln 
zwingt uns, besonders strukturelle Merkmale und Verhaltensweisen zu beachten. 
Grundkenntnisse in der Bestimmung von Wasservögeln und die Mitnahme eines
(ev. ausgeliehenen) Spektivs sind für die Exkursion Voraussetzung.  
Leitung: Florian BILLINGER; Anmeldung: f.billinger@gmx.at 

Teilnahmebedingungen: 
Zielpublikum: Erwachsene und Jugendliche ab 8 Jahren  
Teilnehmerzahl: maximal 15 Personen 
Die jeweils geltenden Covid-19-Regeln sind einzuhalten. Bitte die aktuellen 
Hinweise auf www.birdlife.at beachten!  
Treffpunkte: Bekanntgabe bei Anmeldung  
Teilnahmegebühr: Empfehlung für freiwillige Spenden an die Exkursionsleiter: 
10 €/Person/Halbtagsexkursion, 20 €/Familie  
Diese gilt vor allem für Nichtmitglieder von BirdLife 
Veranstalter: BirdLife Österreich und Ornithologische ARGE am Biologie-
zentrum Linz 
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Termine der Ornithologischen Arbeitsgemeinschaft am Biologie-
zentrum der OÖ Landes-Kultur GmbH für das 1. Halbjahr 2022 
Adresse: Johann-Wilhelm-Klein-Straße 73, 4040 Linz-Dornach 

Alle Veranstaltungen in Zusammenarbeit mit BirdLife Österreich – Landesstelle 
Oberösterreich 

Donnerstag, 21.04.2022, 18:00 Uhr: Führung durch die Wirbeltiersammlung im 
Biologiezentrum. Bälge, Federn, Eier – Blick in das Präparatorium 
Stephan WEIGL & Jürgen PLASS  

Donnerstag, 5.05.2022, 18:00 Uhr: Führung durch die Wirbeltiersammlung 
Stephan WEIGL & Jürgen PLASS – Treffpunkt: Depot Lindengasse 7, 4040 
Linz 

26.-29.05.2022: Jahrestagung von BirdLife Österreich in Mondsee 
siehe dazu die separate Einladung 

Donnerstag, 30.06.2022, 18:00 Uhr: Vortrag von Maximilian MITTERBACHER 
und Jakob VRATNY: Ornithologische Highlights in Oberösterreich aus den Jah-
ren 2020 und 2021 

Vögel beobachten in Oberösterreich 
Exkursionsprogramm 2022 

Ibmer Moor: Brachvogel- und Bekassinen-Balz 
Samstag, 30.04.2022, 7:30-12 Uhr 
Ende April singen und balzen Brachvogel, Bekassine, Wiesen- und Baumpieper, 
Schwarzkehlchen etc. im größten Moorkomplex Österreichs am intensivsten. 
Der Frühjahrszug bringt immer wieder seltene Enten und Limikolen an die Ge-
wässer oder jagende Greifvögel über die Feuchtwiesen. 
Leitung: Maximilian MITTERBACHER; Anmeldung: maximilian@castell.at  
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Geplantes Programm der Frühjahrstagung 2022
(Änderungen vorbehalten) 

Donnerstag, 26. Mai 2022 
Ab 15:00 Uhr Anmeldung im Tagungsbüro  
16:00 Uhr: Begrüßung und Eröffnung der Tagung, organisatorische Hinweise 
16:15 Uhr: Jahreshauptversammlung von BirdLife Österreich 
17:15 Uhr: Pause 
17:30 Uhr: Norbert PÜHRINGER (Landesstelle OÖ von BirdLife Österreich): Der neue Brutvogelatlas 

Oberösterreichs – samt Anmerkungen zur Vogelwelt des Mondseelandes 
18:15 Uhr: Norbert TEUFELBAUER (BirdLife Österreich): Von der Kartierung zum Atlas: Einblicke 

in die Ergebnisse und Stand der Publikation des neuen österreichischen Brutvogelatlas (bis 19
Uhr)

19:30 Uhr: Gemeinsames Abendessen 

Freitag, 27. Mai 2022 
Ab ca. 7:30 Uhr: Start der Exkursionen: Mit dem Mondsee, dem Irrsee, dem Weidmoos und Ibmer

Moor liegt ein Schwerpunkt auf den Seen, Feuchtwiesen und Niedermooren der Umgebung. Der 
südlich des Mondsees gelegene, 1140 m hohe Almkogel sowie seine Hangwälder bieten sich für 
Einblicke in die Vogelwelt der nördlichen Randalpen an.  

16:00 Uhr: Florian BILLINGER (BirdLife Österreich): Die Brutvögel der Verlandungszonen am Unte-
ren Inn – Ökologie und Bestandsdynamik 

16:40 Uhr: Maximilian MITTERBACHER (Bayerisches Landesamt für Umwelt): Einsatzmöglichkei-
ten von Drohnen im Vogelschutz  

17:20 Uhr Pause 
17:50 Uhr: Karin MOOSBRUGGER & Elisabeth ORTNER (Schutzgebietsbetreuung Weidmoos): Vo-

gelparadies Weidmoos – Managementmaßnahmen für Blaukehlchen, Limikolen und Co.
18:30 Uhr: Martin LUGER (Bundesamt für Wasserwirtschaft, Institut für Gewässerökologie und Fi-

schereiwirtschaft Mondsee): Plus 2 °C – was passiert in heimischen Seen? 

Samstag, 28. Mai 2022 
Ab ca. 7:30 Uhr: Start der Exkursionen wie Freitag
16:00 Uhr: Harald PFLEGER (freischaffender Ökologe): Bemerkenswerte Beobachtungen zur Brut- 

und Störungsbiologie des Flussuferläufers an der Donau bei Enns
16:40 Uhr: Hans UHL (BirdLife Österreich): Rotmilan, Bekassine und Kiebitz – Artenhilfsprojekte in

OÖ und ihre Effekte  
17:20 Uhr: Pause 
17:50 Uhr: Erwin NEMETH (Birdlife Österreich): Die ungewisse Zukunft der Schilfvögel des Neu-

siedler Sees – Können Feuer- oder Wassermanagement helfen, ihren Lebensraum zu bewahren?
18:30 Uhr: Jakob PÖHACKER (Haus der Natur Sbg und Landesstelle Sbg von BirdLife Österreich): 

Wiesenbrüter in Salzburg – Sorgenkinder und Hoffnungsträger 

Sonntag, 29. Mai 2022 
Ab ca. 8:00 Uhr: Abschlussexkursion zum Vogelschutzgebiet Unterer Inn (Kirchdorf/Inn, Katzen-

bergleithen)
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EINLADUNG ZUR FRÜHJAHRSTAGUNG 2022 
26.-29. Mai 2022 

Mondsee/Oberösterreich 
Pfarrsaal, Kirchengasse 1, 5310 Mondsee 

Der Mondsee samt den dahinter aufragenden Gipfeln von Drachenwand und Schafberg bilden 
die malerische Kulisse für unseren diesjährigen Tagungsort in Mondsee. Hier findet sich ne-
ben sehr geschichtsträchtigen Orten eine enge Verzahnung von grünlandreichen Seenbecken, 
sanften, bewaldeten Flyschbergen und den schroff aufragenden, felsigen Salzkammergut-
Voralpen. Die Gemeinden vor Ort schaffen mit der Gründung eines neuen Naturparks ein 
noch stärkeres Bewusstsein für ihr Naturerbe.  
Nicht umsonst tragen die umliegenden Wiesengebiete im Alpenvorland Salzburgs und Ober- 
österreichs das Prädikat Important Bird Area. Die nahen Moorwiesen um den Irrsee sind ein 
hervorragendes Beispiel für eine gelungene Verbindung von Kulturgut und Naturschätzen. 
Bis zu 10 Brachvogel-Paare brüten hier, an einer Stelle noch Bekassinen. 
Neben den jüngst eingewanderten Rot- und Schwarzmilanen bieten die Vögel naturnaher 
Bergwälder Gelegenheit für interessante Exkursionen, darunter Weißrücken- und Dreizehen-
specht. Aber auch Felsbrüter, wie den Wanderfalken, oder die Wasservögel der beiden Seen 
wollen wir beobachten.  
Das Exkursionsprogramm bietet so einen attraktiven Rahmen für unser spannendes Vortrags-
programm v. a. zum Schwerpunktthema Feuchtgebietsbewohner.  
Wir freuen uns, Sie in Mondsee begrüßen zu können! 

emer. Univ.-Prof. Dr. Wilhelm FIRBAS  Hans UHL und Norbert PÜHRINGER 
Präsident BirdLife Österreich Leitung Landesstelle Oberösterreich 

Großer Brachvogel 
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Organisatorische Hinweise
zur Frühjahrstagung vom 26.-29.05.2022 

Achtung! Angesichts der Covid-19-Situation ist momentan noch nicht absehbar, welche Be- 
stimmungen oder eventuelle Einschränkungen für Veranstaltungen im Mai gelten werden (z. 
B. Maskenpflicht, G-Regeln). Bitte halten Sie sich unter https//:www.birdlife.at/page/veran- 
staltungen auf dem Laufenden und beachten Sie, dass eine Anmeldung für die Tagung unter
Angabe einer Kontaktadresse unbedingt erforderlich ist!

Tagungslokal: Pfarrsaal Mondsee, Kirchengasse 1, 5310 Mondsee 

Tagungsbeitrag: 45 € für BirdLife-Mitglieder und Angehörige  
 20 € für SchülerInnen und StudentInnen 
 60 € für Nichtmitglieder 
 Tageskarte: 15 € (Exkursion und Vorträge) 

Der Tagungsbeitrag ist bei der Anmeldung im Tagungsbüro zu entrichten, dort erhalten Sie 
die Tagungsmappe und alle weiteren Informationen. 

Anmeldung erforderlich! Bitte bis 19. April an BirdLife Österreich, Museumsplatz 1/10/8, 
1070 Wien bzw. per E-Mail an Tagung@birdlife.at anmelden und dabei angeben, ob Sie am 
gemeinsamenAbendessen teilnehmen werden! 

Unterkünfte unter www.mondsee.at. Das Team des Tourismusverbandes Mondsee-Irrsee ist 
gern bei der Unterkunftssuche behilflich. 

Öffentliche Anreise: Mondsee ist mit dem Bus 140 von Salzburg aus zu erreichen (am 26.5. 
Abfahrt ab Salzburg Hbf (Südtiroler Platz) stündlich ab 7:35 Uhr, Fahrtzeit 50 Minuten), ab 
St. Gilgen mit Linie 156 (am 26.05. ab 08:47 alle 2h ab, Fahrzeit 20 min). 

Anreise mit dem Auto: Mondsee liegt an der Westautobahn; es stehen rund 300 Gratispark-
plätze in Mondsee zur Verfügung (siehe Plan). 

Veranstalter: BirdLife Österreich und Ornithologische ARGE am Biologiezentrum Linz 

Tagungslokal
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